
 
  

 
 

Voraussetzungen und Ziele 
 
Abiturienten, die sich für die Ausbildung in ei-
nem Handwerksberuf entschieden haben, kön-
nen an einem Zusatzangebot für Handwerks-
lehrlinge mit Abitur teilnehmen. 
 
Sie machen eine normale Lehre und erwerben 
den entsprechenden Gesellenbrief. 
 
Zusätzlich erhalten Sie ein Zertifikat mit der offi-
ziellen Berufsbezeichnung 
 
Managementassistentin/ 
Managementassistent 
 
Diese Qualifikation ermöglicht den Teilnehmern 
hervorragende Startchancen: 

 

• als hoch qualifizierter Mitarbeiter im  

Betrieb 

• im Management eines Handwerksbetriebes 

an der Schnittstelle von 
 Produktion und Verwaltung 

• für die Fortbildung zum Meister 

 (ersetzt Teil III der Meisterprüfung) 
• für die Fortbildung zum Betriebswirt des  

Handwerks in einem 5-semestrigen  
berufsbegleitenden Studium.  

 

Ausbildungsorganisation 
 
Die Ausbildung erfolgt im jeweiligen Ausbil-
dungsberuf dual in Betrieb und Schule. 
Die betriebliche Ausbildung bleibt unverändert. 
 
 

 

  

 
 
 

Bei der schulischen Ausbildung entfällt der Unter-
richt in den Fächern Deutsch, Gemeinschafts-
kunde, Wirtschaftskunde und Religion. Stattdes-
sen werden die MiH-Fächer Management im 
Handwerk, Technisches Englisch und Wirt-
schafts-englisch sowie Datenverarbeitung berufs-
übergreifend unterrichtet. 
 
Der Unterricht findet für die Zahntechniker im 
Blockunterricht statt. 
 

Prüfungen 
 

Die Gesellenprüfung erfolgt nach Ende der Aus-
bildungszeit. Prüfungsfächer und Prüfungszeiten-
zeiten sind mit der regulären Ausbildung iden-
tisch. 
 
Für die Schulabschlussprüfung entfallen die Fä-
cher Deutsch und Gemeinschaftskunde jedoch 
nicht das Fach Wirtschaftskunde. 
 
Schriftliche Prüfungen sind in den Fächern: 
 

• BWL und Büroorganisation 

• Rechnungswesen 

• Vertrags-, Arbeits- und Sozialrecht 
abzulegen 

• Eine schriftliche Zusatzprüfung erfolgt im 
Fach Technisches Englisch/Wirtschafts-
englisch 

 
Schriftliche sowie praktische Prüfung findet in Da-
tenverarbeitung statt. Es wird dabei der Compu-
terschein „Business Office“ erworben.  
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Stundentafel 

 
 
Neben den fachspezifischen Stunden im Ausbildungs-
beruf werden für die Zusatzqualifikation 
„Management im Handwerk“ folgende Stunden erteilt: 
 
 
      
                          Stunden pro Woche  

 
Fächer                     1. Jahr   2. Jahr   3. Jahr 

 
Management 
im Handwerk               3           3            2 

 
Technisches Englisch- 
Wirtschaftsenglisch               1           1            1 

 
Datenverarbeitung          1           1            2 
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   Wir über uns ... 
 

  Die Fritz-Ruoff-Schule besteht seit 1971. Der An-
spruch unserer Schule liegt darin, in möglichst 
freier und partnerschaftlicher Atmosphäre Bil-
dung zu vermitteln. 

 
Die Schule ist nach Fritz Ruoff – einem Nürtinger 
Künstler – benannt, dessen Arbeiten auf dem 
Schulgelände noch heute an ihn erinnern. 

 
Sie sind neugierig auf Unbekanntes, gespannt 
auf neue Erfahrungen, engagiert und offen? 
Sie wollen nicht nur als Einzelkämpfer, sondern 
auch mit anderen zusammen in Gruppen lernen, 
arbeiten und Beziehungen pflegen? 
Bei uns finden Sie die passenden Lehrerinnen 
und Lehrer und das richtige Umfeld. 

 
Informationsabend ist jeweils am ersten Don-
nerstag nach den Weihnachtsferien. Bitte infor-
mieren Sie sich über die Anfangszeiten auf unse-
rer Homepage. 

 
Weitere Informationen unter www.fritz-ruoff-
schule.de oder per E-Mail: info@frs-nt.de 

 
Anmeldeschluss für Vollzeitklassen ist jeweils 
der 1. März eines Jahres. Spätere Anmeldungen 
werden je nach Möglichkeit berücksichtigt. 

 

  Wir haben viel zu bieten ... 
 

Berufliche Vorbereitung: 
– AV Dual 
 
Wege zur Fachschulreife (mittlere Reife): 
– Zweijährige Berufsfachschule 
 - Ernährung und Hauswirtschaft 
 - Gesundheit und Pflege 
 
Wege zur (Fach-)Hochschulreife: 
– Berufskolleg Gesundheit und Pflege 1 + 2 
– Agrarwissenschaftliches Gymnasium 
– Ernährungswissenschaftliches Gymnasium 
– Sozialwissenschaftliches Gymnasium 
 
Möglichkeiten nach einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung: 
- Berufskolleg Fachhochschulreife (Biologie) 
- Berufsoberschule für Sozialwesen 
 
Berufsausbildung: 
– Lehrgang Praxisanleitung für Pflegeberufe 
– Pflegefachfrau bzw. Pflegefachmann 
– Altenpflegehelferin bzw. Altenpflegehelfer 
– Altenpflegehelferin bzw. Altenpflegehelfer 
 (für Personen mit Migrationshintergrund) 
– Alltagsbetreuerin bzw. Alltagsbetreuer 
– Sozialpädagogische Assistentin bzw. 
 Sozialpädagogischer Assistent, Direkteinstieg 

Kita 
– Sozialpädagogische Assistentin bzw.  
 Sozialpädagogischer Assistent, praxisintegriert 
– Erzieherin bzw. Erzieher 
– Erzieherin bzw. Erzieher, praxisintegriert  
– Erzieherin bzw. Erzieher, Teilzeitform 
– Fachklassen für zahnmedizinische Fachange-

stellte, medizinische Fachangestellte, Zahntech-
niker/innen und pharmazeutisch-kaufmännische 
Angestellte 
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fritz ruoff  schule 
Albert-Schäffle-Str. 7 

72622 Nürtingen 
 

Telefon: (07022) 93292-0 

Telefax:  (07022) 93292-119 
 

E-Mail: info@frs-nt.de 

www.fritz-ruoff-schule.de  
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